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Neue Spielplätze für Rethem:
Investitionen in die Zukunft der Kinder

In Rethem wird ein neuer Spielplatz geplant. Der
Förderantrag läuft bereits, um die Spielplatzsituation zu

verbessern.

In der Stadt Rethem (Aller) kündigt sich eine positive
Entwicklung im Bereich der Kinderspielplätze an. Es ist geplant,
einen neuen Spielplatz zu errichten, und die Förderanträge dafür
sind bereits in Bearbeitung. Dies stimmt mit einem allgemeinen
Trend überein, der auf die Bedeutung von Spiel- und
Freizeitmöglichkeiten für Kinder hinweist.

Investitionen für das Wohl der Kinder

Die Samtgemeinde Rethem legt großen Wert auf die Pflege und
Instandhaltung ihrer Spiel- und Bolzplätze. In diesem Jahr
wurden rund 32.000 Euro in diese wichtigen Anlagen investiert,
was zeigt, dass die Gemeinde aktiv an der Schaffung einer
kinderfreundlichen Umgebung arbeitet. Zu diesen Anlagen
gehören insgesamt drei Spielplätze in der Kernstadt, in Stöcken
sowie in Rethem-Moor, die mit verschiedenen Spielgeräten
ausgestattet sind.

Die Rolle der Gemeinde und der
Samtgemeindebürgermeister

Björn Symank, der Samtgemeindebürgermeister, betont die
Wichtigkeit einer guten Ausstattung und Pflege der Spielplätze.
Er führt an, dass ausreichend Rückmeldungen aus der
Bevölkerung zur Verbesserung der Anlagen geführt haben. „Wir



sprechen mit den Gemeinden ständig über dieses auch für mich
relevante Thema“, sagt er und weist damit auf die enge
Zusammenarbeit hin, die zur Entwicklung des neuen zentralen
Spielplatzes in der Kernstadt führen soll.

Vergleich der Spielplatzangebote in der
Region

Die Gemeinden rund um Rethem setzen ebenfalls auf eine breite
Palette an Freizeitmöglichkeiten. So verfügt die Gemeinde
Frankenfeld über drei Spielplätze und einen Basketballplatz,
während Häuslingen zwei Spielplätze sowie weitere
Sportmöglichkeiten wie Volleyball und Basketball bietet. Die
Gemeinde Böhme hat ebenfalls drei Spielplätze zu bieten, wobei
Altenwahlingen kürzlich mit einer neuen Seilbahnanlage
aufgewertet wurde. Diese Maßnahmen verstärken den Trend zur
Förderung aktiver Freizeitgestaltung für Kinder und Jugendliche
in der gesamten Region.

Aktuelle Herausforderungen in Walsrode

Während Rethem auf Erweiterung setzt, sieht die Stadt
Walsrode eine Herausforderung in der Bereitstellung von
Freizeitflächen. Aktuell gibt es nur zwei Bolzplätze in der
Kernstadt, und aufgrund von Baustellen sind zusätzliche
Spielmöglichkeiten eingeschränkt. Niels Joachim von der
Stadtverwaltung erläutert, dass die Stadt plant, in diesem Jahr
293.000 Euro für die Instandhaltung und den Ausbau von
Spielplätzen zu investieren. Dies zeigt, dass auch hier an einer
Verbesserung der Situation gearbeitet wird.

Fazit: Die Bedeutung der Spielplätze für die
Gemeinschaft

Die aktuellen Entwicklungen in Rethem und der umliegenden
Samtgemeinde unterstreichen die gesellschaftliche
Verantwortung, die Spiel- und Freizeitplätze für Kinder und



Jugendliche darstellen. Spielplätze sind nicht nur für das
Wohlbefinden von Kindern wichtig, sie fördern auch soziale
Interaktionen und eine starke Gemeinschaft. Die Gemeinden
setzen sich dafür ein, diese Werte zu unterstützen und
sicherzustellen, dass Kinder in einer sicheren Umgebung spielen
können.
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